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Titel: 
 
Antrag: Entlastung der Parksituation während länger andauernder Baumaßnahmen 
durch Aussetzung temporärer Halteverbote für die Straßenreinigung - Fraktion GfL 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:  

 
1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, bei länger andauernden Straßen-, Tiefbau-, 

Leitungs- oder vergleichbaren Baumaßnahmen im Stadtgebiet Luckenwalde 
einschließlich der Ortsteile darauf hinzuwirken, dass für die Dauer der Baumaßnahmen 
die verkehrsrechtlichen Anordnungen für temporäre Haltverbote zur Durchführung der 
regelmäßigen maschinellen Straßenreinigung ausgesetzt werden, soweit keine 
zwingenden rechtlichen, verkehrssicherheitsrelevanten oder betrieblichen Gründe 
entgegenstehen.  

2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, hierzu zeitnah Gespräche mit dem Landkreis 
Teltow-Fläming als zuständiger Straßenverkehrsbehörde sowie weiteren beteiligten 
Stellen aufzunehmen und eine praktikable sowie dauerhaft anwendbare Regelung für 
das gesamte Stadtgebiet einschließlich der Ortsteile zu erarbeiten.   

3. Soweit eine vollständige Aussetzung der temporären Haltverbote im Einzelfall rechtlich 
oder tatsächlich nicht möglich sein sollte, wird die Stadtverwaltung beauftragt, alternative 
Maßnahmen zur Entlastung der Parkplatzsituation zu prüfen. Hierzu zählen 
insbesondere:  
 

 die zeitweise Aussetzung der maschinellen Straßenreinigung,  

 die Anpassung der Reinigungsintervalle, 

 die Beschränkung von Halteverboten auf zwingend erforderliche Straßenabschnitte, 

 sowie weitere geeignete Maßnahmen zur Verringerung zusätzlicher Belastungen für  

      Anwohner, Gewerbetreibende und Besucher. 
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4. Die Stadtverwaltung berichtet der Stadtverordnetenversammlung innerhalb von sechs 

Monaten nach Beschlussfassung über die Ergebnisse der Abstimmungen sowie über die 
Möglichkeiten und den Stand der Umsetzung.  

 
Begründung: 
 
Länger andauernde Straßen-, Tiefbau- und Leitungsbaumaßnahmen führen regelmäßig zu 
erheblichen Einschränkungen des öffentlichen Parkraums. Betroffen sind hiervon 
insbesondere Anwohnerinnen und Anwohner, Gewerbetreibende, deren Kundschaft, 
Beschäftigte, Patientinnen und Patienten medizinischer Einrichtungen sowie Besucher 
öffentlicher Einrichtungen.  
Neben den durch die Baustellen verursachten Einschränkungen werden in vielen betroffenen 
Straßen weiterhin die regelmäßig angeordneten temporären Haltverbote zur Durchführung 
der maschinellen Straßenreinigung aufrechterhalten. Dadurch reduziert sich das ohnehin 
eingeschränkte Angebot an Parkmöglichkeiten zusätzlich.  
Insbesondere bei Baumaßnahmen, die sich über mehrere Wochen oder Monate erstrecken, 
stellt dies eine erhebliche Belastung für die Betroffenen dar. Fahrzeuge müssen teilweise in 
weit entfernten Straßen abgestellt werden, während ortsansässige Unternehmen, Arztpraxen 
und öffentliche Einrichtungen mit weiteren Erschwernissen für ihre Kundschaft, Patienten 
und Besucher konfrontiert werden.  
Die Stadt Luckenwalde verfolgt das Ziel, die Beeinträchtigungen von Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Gewerbetreibenden während notwendiger Baumaßnahmen auf das 
unvermeidbare Maß zu begrenzen. Hierzu gehört auch die Überprüfung bestehender 
organisatorischer Abläufe, wenn diese während länger andauernder Baumaßnahmen zu 
zusätzlichen und vermeidbaren Einschränkungen des verfügbaren Parkraums führen.  
Durch die zeitweise Aussetzung der Haltverbote für die Straßenreinigung oder durch 
geeignete alternative Maßnahmen kann eine spürbare Entlastung der Parkplatzsituation 
erreicht werden, ohne die Durchführung notwendiger Bauarbeiten zu beeinträchtigen.  
Da die verkehrsrechtlichen Anordnungen regelmäßig in die Zuständigkeit des Landkreises 
Teltow-Fläming als Straßenverkehrsbehörde fallen, soll die Stadtverwaltung auf Grundlage 
dieses Beschlusses die erforderlichen Abstimmungen mit dem Landkreis führen und eine 
einheitliche Regelung für das gesamte Stadtgebiet Luckenwalde einschließlich seiner 
Ortsteile anstreben.  
 
Manuel Hurtig  
GfL-Fraktion 
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